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Der bite away® in den Rettungsstationen in
Deutschland im Einsatz

Auch dieses Jahr wird der bite away® wieder ständiger Begleiter an vielen Stränden, Badeseen und
Freizeitbädern in ganz Deutschland sein. Denn inzwischen sind nicht nur alle Rettungsmittel des
Landkreises Ostvorpommern und der Universitätsstadt Greifswald mit diesen Geräten ausgestattet.
Auch die Wasserwacht des Deutschen Roten Kreuz (DRK) und die
Deutsche-Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) haben in vielen Orten Deutschlands einen bite
away® in ihrer diesjährigen Ausrüstung dabei. 

Alle Jahre wieder verderben uns Insekten wie Mücken, Bremsen oder Wespen mit ihren schmerzhaften und
teilweise gefährlichen Stichen den Aufenthalt im Freien.

Erstmals effektive Abhilfe schafft eine verhältnismäßig neue Art der Behandlung. 
Der bite away® beruht auf dem Prinzip der rein natürlichen Wirkung von konzentrierter Wärme. Die weltweit
einzigen mit einem Mikrochip betriebenen Geräte erzeugen beim Einschalten eine Temperatur von ca 50 °C.
Die kontrollierte Erwärmung wird dabei durch die interne Verknüpfung von Temperatur- und Zeitsteuerung
sichergestellt. So lässt sich nach Empfindlichkeit der Nutzergruppe eine gut verträgliche Behandlung
sicherstellen.

Bei sofortiger Anwendung nach einem erfolgten Stich verhindert bzw. reduziert der Stichheiler den Juckreiz
vollständig und verhindert das Anschwellen. Selbst Stunden oder Tage alte Stiche können bei der
Behandlung mit bite away® durch eine Unterbindung der Histaminausschüttung erfolgreich behandelt
werden.

Auf diese hautverträgliche Methode der Stichheilung setzen auch die Wasserwacht des deutschen Roten
Kreuzes und die DLRG. Das patentierte Medizinprodukt Klasse IIa. Made in Germany wird deutschlandweit
in vielen Rettungsschwimmerstationen und -mitteln angewandt. Hier kommt der bite away® neben der
hauptsächlichen Behandlung von Wespenstichen auch zur Linderung bei Quallenverbrennungen erfolgreich
zum Einsatz.

„Die Wasserwacht, mit 130.000 Aktiven eine der größten deutschen Wasserrettungsorganisationen, setzt
bundesweit in einem breit angelegten Probelauf 150 Geräte des bite away® ein. Die ersten Ergebnisse sind
durchweg positiv. Die Stichheiler kommen vor allem an der Nord- und Ostseeküste sowie an Badeseen zum
Einsatz.“ Christopf Uhl vom DRK, Generalsekretariat, Berlin.
Weitere Informationen unter www.stichheiler.de oder unter 038351 76 786.

Unternehmensinformation / Kurzprofil:
Riemser Arzneimittel AG - Ein Unternehmen mit Tradition und Zukunft

Einst aus dem Friedrich-Loeffler-Institut Insel Riems (FLI) ausgegliedert, entwickelte sich die RIEMSER
Arzneimittel AG innerhalb weniger Jahre zu einem der größten produzierenden und entwickelnden
Pharmaunternehmen in Ostdeutschland. Zur RIEMSER Arzneimittel AG gehören Standorte im Saarland, in
Baden-Württemberg, in Sachsen sowie im Ausland.
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RIEMSER AG beschäftigt über 640 Mitarbeiter an mehreren Standorten. Im Jahr 2008 erzielte die
Unternehmensgruppe einen Umsatz von 86 Millionen Euro. 

Die RIEMSER Arzneimittel AG exportiert in über 80 Länder, unter anderem nach China, Russland und in die
USA. Der Auslandsanteil am Gesamtumsatz wird 2009 auf über 40 Prozent anwachsen.

Die Produktpalette der RIEMSER AG ist breit gefächert über die Geschäftsbereiche Human- und
Veterinärarzneimittel und Dental. Die Kernkompetenzen im Humanbereich liegen in den Bereichen
Onkologie, Dermatologie, Dentalpräparaten sowie bei Antiinfektiva. 
Im Bereich Veterinär bei Tierimpfstoffen. 

Leseranfragen:
Riemser Arzneimittel AG
An der Wiek 7
17493 Greifswald - Insel Riems

Tel: 038351 76 786
Fax: 038351 76 48
eMail: zippenfennig@riemser.de

Weitere Infos zur Pressemeldung:
http://www.riemser.com
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